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Herren Bezirksklasse Ost

FC Schechingen II : SV Plüderhausen IV 
Sonntag, 20.11.2022, 11:00 Uhr

FC Schechingen II gegen SV Plüderhausen IV 5:9

Auch dank Silas Burkhardt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Plüderhausen IV das
umdatierte Auswärtsspiel beim FC Schechingen II in der Herren Bezirksklasse Ost mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Silas Burkhardt den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lehmann / Probst hatten gegen
Birker / Burkhardt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Einen Zähler für das Team
verpassten Novotny / Fischer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Blessinger /
Slavkovic. Beim wenig später folgenden 9:11, 9:11, 10:12 gegen Nanz / Daiss fanden Senger /
Merkle von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr dagegen Sven Lehmann bei seinem 3:1 gegen Marko
Slavkovic ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Novotny, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Simon Blessinger verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend
Moritz Senger gegen Marek Nanz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Senger zu Ende ging. Philipp Fischer hatte seinen Gegner Dominique Birker beim klaren Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Erich Merkle bekam seinen Gegner Manuel
Daiss indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange dagegenhalten konnte Fabian Probst
beim 2:3 gegen Silas Burkhardt. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Probst dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Mit 3:1 hatte Sven Lehmann im Einzel gegen Simon
Blessinger, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, indes die Nase vorn. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Markus Novotny in der Partie gegen Marko Slavkovic, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Novotny letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Das
war nichts für schwache Nerven. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Senger seinem Gegner
Dominique Birker beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Philipp Fischer seinem Gegner Marek Nanz letztlich beim 7:11, 7:11, 11:8,
8:11 nicht gefährlich werden. Erich Merkle bekam nachfolgend seinen Gegner Silas Burkhardt beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
5:9 beendet. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte im Anschluss Fabian Probst beim 11:8, 0:0, 0:0, 0:
0, 0:0 gegen Manuel Daiss, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Schechingen II am 04.12.2022 gegen TSGV
Waldstetten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen den TV Hebsack
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 FC Schechingen II

Doppel: Lehmann / Probst 0:1, Novotny / Fischer 0:1, Senger / Merkle 0:1 
Einzel: S. Lehmann 2:0, M. Novotny 0:2, M. Senger 2:0, P. Fischer 1:1, E. Merkle 0:2, F. Probst 0:1 

 SV Plüderhausen IV
Doppel: Blessinger / Slavkovic 1:0, Birker / Burkhardt 1:0, Nanz / Daiss 1:0 
Einzel: S. Blessinger 1:1, M. Slavkovic 1:1, D. Birker 0:2, M. Nanz 1:1, S. Burkhardt 2:0, M. Daiss 1:0


